„Gedankenstütze“ zum Packen für Ausstellungsneulinge


Diese „Packliste“ ist wahrscheinlich nicht (nie!!!) vollständig und soll lediglich als „Gedankenstütze“ dienen, denn zu oft standen wir schon da und dachten…. das fehlt noch und das….

	Eintagestouren (ohne Übernachtung)
	

	
	Heimtier-/Impfausweis 
	mind. mit gültiger Tollwutimpfung

	
	Ahnentafel 
	in Kopie, man weiß ja nie

	
	Anmeldebestätigung  und ggf. Kontoauszug mit Zahlungsnachweis 
	

	
	Ausstellungsmappe, in der alle Infos gesammelt werden
	kann, muss aber nicht

	
	mind. 2 Stifte
	besser ist‘s

	
	(Soft-)Transportbox (Kennel)
	als Rückzugsort vom Trubel

	
	Decke/n und/oder Lieblingskuscheltier
	

	
	Wassernapf
	meist finden andere Hunde das toll, der eigene eher nicht…..

	
	‚normales‘ Halsband & Leine oder Geschirr und Leine 
	für die Wartezeit….

	
	Ausstellungsleine
	

	
	Startnummernhalter
	als Clip oder für den Arm (eine Stecknadel tut‘s auch oder der Nachbar hilft, wenn er nicht gerade im Ring ist)

	
	Schere
	manchmal muss man was zu Recht stutzen….

	
	ein paar/viele (Super-)Leckerli 
	im Ring „ziehen“ meistens nicht die „Alltagsleckerlie“

	
	„Jackpot“ (für NACH dem Auftritt)
	am besten etwas, was der Hund sonst niiiieeee bekommt

	
	Leckerliebeutel, aus dem NIX herausfallen kann
	nichts ist unangenehmer, als wenn der Hund wegen rausgefallener Leckerli von anderen nur die Nase auf dem Boden hat…

	
	Sitzgelegenheiten für die 2-Beiner
(z. B. Campingstühle o. ä.)
	bequem sollten sie sein, denn in Germanien dauert es immer….

	
	Roll-/„Bollerwagen“ oder klappbare Sackkarre o. ä. (mit 2. Person zum Helfen – ideal  -)
	um den gesamten „Rassel“ vom Parkplatz in die Halle/zum Ausstellungsgelände zu transportieren

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	Ausstellungsbekleidung für das „Mensch-Hund-Team“ (am besten im Kleidersack)
	bequeme Schuhe und gern gesehen wäre ein Kontrast zum Hund (dunkler Hund/helle Kleidung, heller Hund/ dunkle Kleidung)…. so die Theorie …)

	
	Essen und Trinken für die Zweibeiner 
	manchmal sind die Messepreise unverschämt

	
	Becher oder Tassen, Brettchen, Messer
	

	
	Mülltüte/n, Küchenkrepp
	

	
	Fotoapparat oder Handy
	

	
	ordentliche Portion Geduld
	

	
	gute Laune
	!!!! nicht und von niemandem verderben lassen!!!

	
	Beruhigungstropfen für den Menschen
	brauch‘ wahrscheinlich keiner, außer mir

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	Mehrtagestouren (mit Übernachtung)
	

	
	Schleppleine
	wegen unbekannter Gefilde

	
	gewohntes Futter für die Zeit der Reise
	idealerweise portioniert und bereits vorbereitet

	
	gewohnte Schlafutensilien
	

	
	Fressnapf mit Unterlage
	ein bisschen „zu Hause“ muss sein

	
	(Reisefön)
	kommt drauf an, wo man nächtigt

	
	(Oropax)
	man wünscht es sich eher als gedacht….

	
	(Erste Hilfe Set für Mensch und Tier)
	

	
	persönliche (Wohlfühl-)Sachen
	

	
	
	

	
	
	

	Outdoor-Ausstellungen
	

	
	Zelt oder Pavillon oder Sonnenschirm
	

	
	Gummihammer
	

	
	Kühlweste für den Hund
	nasse Handtücher gehen auch

	
	Anti Brumm oder andere Insektenabwehr
	vorrangig für die Zweibeiner, manchmal auch die Vierbeiner

	
	Sonnencreme, Apresun
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	„Extras“ für den Herbst/Winter
	

	
	Taschen- oder Stirnlampe (für die frühen Morgenrunden)
	

	
	Warnweste oder Leuchthalsband
	

	
	„Mäntelchen“ für den Vierbeiner
	Früh für den Weg & manchmal ist‘s zugig in den Hallen

	
	Handtuch zum Trockenrubbeln nach dem Regen
	

	
	Thermoskanne
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	zusätzl. Kuscheldecke
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